
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

           Erlangen, den 17.03.2015 
 
 
 
Sehr geehrte Mitglieder der PsyFaKo,  

für die Übermittlung Ihrer Positionspapiere vom 30.11.2014 bedanke ich mich sehr 
herzlich. Gerne nehme ich kurz Stellung dazu.  

Der Vorstand der DGPs begrüßt Ihr Positionspapier (1) zur Masterplatzsituation. Wie 
Ihnen sicher bekannt ist, hat die DGPs mehrfach zum Thema Masterplatzquotierung 
Stellung bezogen (Brief an alle Hochschulleitungen und an alle Ministerien der 
Bundesländer, Pressemitteilung, Berichte in Medien). Aus Sicht des Vorstands hat sich 
die Situation an einigen Instituten mittlerweile auch verbessert. Nach wie vor ist eine 
100%-Übergangsquote anzustreben. Ihre aktuellen Forderungen im Hinblick auf 
einheitliche Bewerbungsfristen, direkte Absagemöglichkeit und transparente Regularien 
in Bezug auf die Vergabe von Restplätzen unterstützen wir ausdrücklich. In diesem 
Zusammenhang eruieren wir derzeit zusammen mit Vertretern des Dialogorientierten 
Serviceverfahrens der Stiftung für Hochschulzulassung die Möglichkeit, Masterplätze 
zentral über das DoSv zu vergeben. Hier geht es zunächst darum, die rechtlichen 
Rahmenbedingungen, die Möglichkeiten und Kosten zu ermitteln. Ein erstes Gespräch 
dazu fand bereits statt. Ein zentrales Vergabeverfahren der Masterplätze könnte aus 
unserer Sicht die von Ihnen angesprochenen Probleme weitgehend lösen.  

Ihre Forderungen, Krankheitssymptome in ärztlichen Attesten zur Prüfungsbefreiung 
nicht offen zu legen (Positionspapier 2) und bei schriftlichen Prüfungen eine 
Einsichtnahme in die Klausur zu ermöglichen sowie eine Musterlösung zur Verfügung 
zu stellen (Positionspapier 3), ist aus unserer Sicht sehr gut nachvollziehbar. Auch hier 
unterstützen wir Ihre Haltung.  

Ich freue mich über Ihre fachpolitischen Initiativen, die gerade in der heutigen Zeit, für 
viele Studierende keine Selbstverständlichkeit mehr sind. Gerne würden wir 
VertreterInnen der PsyFaKo zu einer unserer kommenden Vorstandssitzungen zu 
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einem Tagesordnungspunkt einladen, um mit Ihnen die aktuellen Themen zu 
besprechen und Sie über die Aktivitäten der DGPs zu informieren.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Dr. Andrea Abele-Brehm 
 
(Präsidentin) 


	Prof. Dr. Andrea Abele-Brehm

